
Halle Mittwoch 2 Beilage zu Nr 138 der Saale Zeitung 17 Juni 1885
Halle den 16 Juni

StadtverordnetenSitzung vom 15 Juni
nweſend ſind 32 Stadtverordnete am Magiſtratstiſche die Oberbürgermeiſter Staude Bürgermei ter Saleider

tadträthe Dryander und Lohauſen
Der Hr Vorſitzende macht Mittheilung von dem Eingange

eines Dankſchreibens von Hrn Muſikdirektor Halle für die ihm
bewilligte ſtädtiſche Subvenkion und weiſt auf den an die Mit

lieder der Verſammlung vertheilten erſten Jahresbericht derWaiſ enſtiftung hin deren Vorſtand zugleich gebeten hat daß
die Verſammlung der gemeinnützigen Sache auch ferner ihr
Intereſſe zuwenden möchte Der Tagesordnung gemäß wird dann
folgendes erledigt

1 Zum Aus bau der Kaiſerſtraße und der Hohen
zollernſtraße bedarf Hr Maurermeiſter Kuhnt mehrerer
Stücke Landes an der Feldſtraße und an der Wuchererſtraße zu
ſammen 348,14 qm die demſelben nachdem früher ein Austauſch
dieſer Flächen gegen andere am Steinthor gelegene Stücke ab
gelehnt worden war auf ſeinen Antrag und zwar für 15 M
pro qm käuflich überlaſſen werden ſollen Ref Hr Hildebrandt
Die Verſammlung ertheilt die Zuſtimmung

2 Zu verſchiedenen Reparaturen im Rathskeller
gebände werden nach dem Referat des Hrn Dönitz die be
äntragten Koſten von 480 M bewilligt

3 Das Projekt zur Erbauung einer Bürger Knaben
ſchule an der Charlottenſtraße zu 24 Klaſſen nebſt einem
Turnſaal und einer Aula worüber Hr Friedrich referirt hat
durch die Baukommiſſion eine Reihe unweſentlicher Aenderungen
erfahren mit denen ſich die Verſammlung einverſtanden erklärt

Zur Diskuſſion gab die in der Vorlage vorgeſehene Central
Luft heizung Veranlaſſung die in der Baukommiſſion mit 4
gegen 3 Stimmen angenommen iſt Hr Zander beantragte
von einem ſolchen Syſtem abzuſehen und die Ofenheizung einzu
richten welche in ihrer Anlage ca 7000 M billiger und nach
den bisherigen Erfahrungen hier und an anderen Orten zweckmäßiger
ſein werde ihm ſtimmte auch der Referent zu während die Herren
Stadtbaurath Lohauſen San R Dr Hüllmann Lwowski
und Oberbürgermeiſter Staude die Centralheizung em
pfahlen welche immer gut funktionire wenn ſie gut eingerichtet
werde was da wo man ſchlechte Erfahrungen gemacht habe nicht
der r geweſen Die Verſammlung entſcheidet ſich der Vorlage
gemäß für Centralheizun g Ferner wird der Antrag des Hrn
Zander für die Aula zugleich Subſellien zur Abhaltung des
Zeichennnterrichts daſelbſt zu beſchaffen angenommen obwohl Hr
r Schrader dagegen geltend zu machen ſucht daß dadurch der
eigentliche Zweck der Aula für die Schule beeinträchtigt werde
Das Projekt im ganzen wird hierauf mit den von der Bau
kommiſſion vorgeſchlagenen Aenderungen angenommen dem von
derſelben Kommiſſion auf 240,000 M feſtgeſtellten Koſtenanſchlage
aber nur vorbehaltlich der Vorlage eines genaueren Anſchlageszugeſtimmt und die erſte Koſtenrate für dieſes Jahr mit 150,000 R

bewilligt Das Schulhaus ſoll demnach bis Oſtern 1886 ſoweit
fertig geſtellt werden daß 12 Klaſſen in Gebrauch genommen
werden können

4 Hr Dönitz berichtet über Etatüberſchreitungen bei der
Gottesackerkaſſe pro 1884/85 im Betrage von 503 M Die
ſelben betreffen beſonders die Einrichtung zweier eiſerner Gitter
hore auf dem Stadtgottesacker 434 die Beſchaffung von

Nummerſteinen und mehreren hölzernen Waſſerbehältern Der
Hr Referent meint daß für alle dieſe Dinge vor deren Beſchaffung
die Genehmigung der Verſammlung hätte eingeholt werden können
doch empfiehlt er die Genehmigung Mehrſeitig wird aber hier
gegen Widerſpruch erhoben da hier wiederum wie ſchon öfter
Beſchlüſſe der Verſammlung nicht beachtet worden ſeien Die
Verſammlung lehnt zwar den Antrag des Hrn Sachs die Be
willigung zu verſagen ab beſchließt aber Antrag des Hrn Apelt
die Beſchlußfaſſung über die Angelegenheit auszuſetzen und den
Magiſtrat zu erſuchen Auskunft zu geben darüber warum zur
Beſchaffung der eiſernen Thore die Genehmigung der Verſamm
lung nicht eingeholt ſei weshalb ſtatt der eiſernen wiederum hölzerne
Waſſerbehälter beſchafft ſeien und ferner einen Nachweis über das
Bedürfniß der Beſchaffung von Nummerſteinen zu geben

5 Zwei an dem Durchbruch der Zinksgartenſtraße be
legene ſchmale Streifen ſollen dem Kfm Angermann daſelbſt auf
deſſen Antrag käuflich überlaſſen werden bezw ein Austauſch zwiſchen
ſeinem und ſtädtiſchem Terrain geſchehen Die Differenz des von
Angermann zu erwerbenden Stückes 55 qm wofür der
Einheitspreis von 30 M gezahlt werden ſoll was dem Magiſtrate
mit Rückſicht darauf nicht zu niedrig erſcheint daß Hr A eine
weſentliche Verbeſſerung ſeines Grundſtücks für deſſen Bebauung
nicht erhält daß derſelbe zu den Koſten der Durchbruchsſtraße
bereits 3000 M gezahlt hat und die Koſten der Trottoiriſirung
vor ſeinem Grundſtück auch noch zu tragen hat Ref Hr Bau
d Schulze Die Verſammlung ſtimmt der Magiſtrats

orlage zu
6 Ein Austauſch von Baugrund vor dem Hauſe des

Gaſtwirth Wege vor dem Steinthore von 22 qm die der
ſelbe zur Verbreiterung der Steinſtraße gegen ein gleiches StückLand in der Margarethenſtraße von dem rundſtück des Arbeits

Jauſes zu haben wünſcht wird mit dem Vorſchlage des Ref Hrn
Hildebrandt auf die Forderung einer Kaution von 25 M pro
qm bis zur Freilegung des künftigen Straßenſtücks genehmigt

7 Dem Tapezier e werden für das beim Umbau
ſeines Hauſes Schulgaſſe 2a zur Straße abgetretene Stück Land
von 1,70 qm 34 M 30 M pro gqm gewährt Reſ Hr Stein
hauf Die öffentliche Sitzung wird 62 Uhr geſchloſſen Eine
geſchloſſene Sitzung fand nicht ſtatt

Zum Prozeß Stöcker gegen die Freie Zeitung

Berlin 16 Juni
Wir haben geſtern kurz den am Sonnabend ſtattgefundenen
wiſchenfall in dieſem berliner Senſationsprozeſſe mitgetheilt

ommen heute aber noch einmal näher auf die letzten Verhand
lungen zurück da durch dieſelben der Prozeß eine weitergehende
Bedeutung erhalten hat als nach den Klatſchgeſchichten der
erſten Tage zu erwarten war Wenn auch Herr Hofprediger
Stöcker bemerkt die Köln Ztg in dieſen Prozeß vor den
Richtern nur als 38 aufgetreten iſt ſo iſt er doch vor deröffentlichen Moral als erurt heiter daraus hervorgegangen und

mit ihm die hieſige chriſtlich ſoziale Partei die bei aller Lauter
keit und Güte ihrer Ziele außerordentlich unſauber in ihrem
Verhalten war Darüber herrſcht bei Freund und Feind dieſer
Partei nur eine Stimme Herr Stöcker thäte gut entweder ſeiner
Predigerſtelle oder ſeiner Wirkſamkeit als politiſcher Parteiredner

u entſagen Beides wie er es ausübt verträgt W nicht zu
ammen Selbſt der ſonſt ſo geſinnungsverwandte Weſtfäl Mer

kur verſucht nicht den Hofprediger wie er aus dem Prozeß gen
die Freie Zeitung hervorgegangen iſt rein zu waſchen Aus
ſeiner Beurtheilung der vielbeſprochenen Angelegenheit heben wirfolgende Sätze hervor die eine ſehr deutliche Verurtheilun ent

alten Ein Stöckerſcher Beleidigungsprozeß füllt ſeit mehreren
agen Spalten auf Spalten in den berliner Blättern ein Wuſt

von Klatſch und Zank der jeden Unparteiiſchen theils mit Wider
willen erfüllt theils langweilt Herr Stöcker zieht die Freie

eitung wegen fulminanter Schmähungen gegen ſeine Perſon zur
kechenſchaft und der Angeklagte benutzt die Gelegenheit um

unter der Firma des Entlaſtungsbeweiſes über das ganze Leben
Stöckers von ſeinen Schuljahren bis zur letzten Agitationsrede
alles Unangenehme was ſich nur irgendwie auftreiben ließ an

Die klügern Agitatoren bewahren dabei die Vorſicht nicht perſönlich
Auf die Gegner im allgemeinen aufdie Parteien als ſolche
e angeblichen oder wirklichen Lehren und Tendenzen kann

pfen ſo viel als man will ohne daß vor dem jüngſten
erichtliches Verfahren ſtattfindet Herr Stöcker aber
ährliche Neigung ſtets in
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cker verklagt wurde ſo beſtanden dieſelben weſentlich darin
daß die politiſchagitatoriſche Thätigkeit Stöckers
Talar vertrage insbeſondere daß Hofprediger
gerichtiich verurtheilte Perſonen mit der vollen Kenntniß
ihrer Vergangenheit in ſeinen Dienſten angeſtellt daß er ſolche
Leute ſogar zu Angriffen gegen die Amtsbrüder benutzt und daß er
ſchließlich Gelder die ihm zu wohlthätigen Zwecken überwieſen
worden ſeien zu agitatoriſchen Zwecken Gewährung von Frei
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Wir geben nachſtehend noch die zuſammenfaſſenden Schlußreden des Staatsanwalts und der Vertheidiger tat
Staatsanwalt Weichert Meine Herren die Verhandlungen

haben in dieſer Sache an Haß Verachtung und Mißgunſt zutage
gefördert ſo viel wie manchmal in Monaten nicht vor dieſem
Gerichtshofe ausgebeutet und präſentirt wird So traurig das

ht daß die günſtige Wirkung dieſer
Verhandlung von allen geprieſen werden muß die Atmoſphäre

Stöcker wird aus dem Sturzbade von
Verleumdungen ebenſo intakt hervorgehen und lauter daſtehen
wie vorher Gegenſtand der Anklage ſind die drei Artikel der

reien Zeitung Nr 239 Nr 242
ezeichnet es paßt der Ausdruck nicht ganz das Extrablatt

welches den Artikel aus Nr 239 wörtlich wiedergiebt Der Ein
wand des Angeſchuldigten daß er für dieſe Vervielfältigung nicht
verantwortlich ſei iſt hinfällig Das Preßgeſetz kennt keine Ver

einer periodiſchen Druckſchrift und Beilage
edacteur nicht verantwortlich ſei

artige Extrablätter wären in der Expedition ausgegeben Ganz
gleichgiltig weſentlich iſt ob er von dem Herſtellungsakte wußte und
das präſumirt das Geſetz und ebenſo ob er die Vervielfältigung
zuließ Dafür iſt er verantwortlich Die Artikel verſtoßen

theilweiſe getrennt theilweiſe
inſofern die beleidigende Form gebraucht
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Von vornherein möchte ich
Herrn Hofprediger Stöcker beleuchten Jch ſehe ja voraus daß die s n Gerichtsheo
Vertheidigung die Glaubwürdigkeit dieſes Zeugen bemängeln wird charakteriſtiſch Herr Stöcker hat ſich gleich beim Eintritt in den
Jch habe die Auffaſſung daß keine Thatſachen zur Erörterung Saal dadurch charakteriſirt daß er einen Faktor der Rechtſprechung
gekommen ſind welche dieſe Glaubwürdigkeit irgendwie in Zweifel

Und ich nehme hier gleich die ſchwerſte Beleidigung daß
Hofprediger Stöcker in Sachen Ewald und Genoſſen wider Berendt
einen Meineid geleiſtet habe wiſſentlich oder fahrläſſig Die Aus

töcker in jenem Prozeß iſt ohne Zweifel falſch
ch ſehe den Ewald heute zum erſten malel
gewählt denn in jenem Prozeſſe handelt es

Hr Stöcker jemals mit Ewald in Unterhand
lungen geſtanden habe man müſſe erwäge
prediger ſeit Jahren der Leiter einer großen

im Jahre Hunderte und Tauſende von Reden halte mit
Hunderten und Tauſenden von Leuten dabei in Berührung h
komme und daß Ewald kein ſo berühmter Mann iſt um ihn ſich
ſeinem Gedächtniſſe ſo feſt einzuprägen Die inkriminirten Artikel
enthalten zahlreiche faſt unglaubliche Beleidigungen in der Form
indem ſie faſt in jeder Zeile behaupten daß Hofprediger Stöcker
ein Lügner im Talar ſei daß es als eine Schma
werden müſſe daß ein ſolcher Mann noch in ſeiner Stellung im
Dienſte Sr Maj des Königs verbleibe
Beleidigungen vor welche nicht erweislich wahre Thatſachen be
haupten Dazu gehören in erſter Reihe die Vorgänge auf der
eiſenacher Kirchenkonferenz Jch habe die Empfindung daß die

tenſchen darin übereinſtimmen wird
in der That daſelbſt an der

ehrenrührige
den Werth

bringen Und ich
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Mehrzahl logiſch denkender Me
daß Hr Hofprediger Stöcker ſich
Diskuſſion nicht betheiligt hat Er hat zwar auf direkte Auf

forderung des Leiters jener Konferenz ſeine Meinung ausgedrückt
von einer Theilnahme an der Diskuſſion kann aber nicht die

liegt die Sache bezüglich der Unter
Thatſache iſt es daß

Thatſache aber auch

Rede ſein El liegtſchrift unter die Antiſemitenpetition
er dieſe Petition unterſchrieben hat 2
daß er dieſelbe eigentlich nicht unterſchrieben hat Er h
alles beides ſagen können
pellation hat er ſi
ſchuldigung daß Beyſ
nachgewieſen hat falſch iſt die

D der Jnternur inkorrekt ausgedrückt Falſch iſt die Be
Hrn Stöcker eine Unwahrheit

t hauptung daß Gelder die zu
wohlthätigen Zwecken beſtimmt waren zu Agitationen verwandt

die beſtimmte Behauptung daß Nobiling in
er chriſtlichſozialen Partei geſtanden aber

eiſe nach dem Attentat aus derſelben ausgemerzt
es ja daß Löſchmann von Herrn
bgleich die Vorſtrafen deſſelben bekannt

darf dabei aber nicht vergeſſen daß es in dem
Berufe des Herrn Stöcker liegt reumüthigen Sündern den W

zu bahnen Alle die Verſuche Herrn Stöcker
nicht intakten Mann als einen

Wahrheit hinzuſtellen ſind entſchieden mißglückt Was
Todt ſche Buch betrifft ſo iſt daſſelbe von dem Konſiſtorium

Mann der wie Herr Stöcker ſeit Jahren
für Religion und Monarchie eintritt ſolch ein Buch dem Grüne
berg zum Studium empfiehlt ſo begreife ich nicht wie man ihm
daraus einen Vorwurf machen kann eNotabelnerklärung und dem Tanz ums goldene Kalb

ediger Stöcker ſicher in gutem Glauben befunden
daß viele der Unterzeichner den Tanz ums

wobei er keineswegs durchaus

rof Beyſchl

ſeien falſch iſt au

worden ſei Richtig iſt
angeſtellt worden iſt o

zur Rehabilitirun ſucht lag daß dieſe Gelder zuals einen politiſ
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iſt ihm nicht nachgewieſen Zuzugeben iſt daß HerrCegenthei Perſonen fürtöcker ſich mehrfach geirrt hat indem er einzelneh hat dieſe Jrrthümer theilweiſe zugegeben be

nd daraus aber nicht zu deduziren Herr

gut e auf d t d zweiſungsdekrets durch Cremieux geirrt er theilt uns aber mith e dieſem Jrrthum durch Arndt und namentlich durch das
Konverſationslexikon verleitet ſei denn dort ſteht in der That daß
die Unterzeichnung des Ausweiſungsbefehls am 5 September durch

ſtattgefunden hat Was die Ausdrücke des Herrn Stöcker Fü
über die überale Preſſe betrifft ſo ſind dieſelhen vox einigen Jahren

axke und ehrenkränkende geweſen und der
ehrten Kanaliſation

Juden erklärte
wußte Un

ch auch in

Angeklagter ſelbſt wenn er ſich nachher rein wa

allerdings ziemlich ehrder liberalen Preſſe mit einer
die Oeffentlichkeit zu zerren Herr Stöcker leidet bekanntlich an
dem großen Uebel der Beredſamkeit er wie auch andere berliner

gitatoren reden immer etwas mehr als ſie verantworten tönnen

iſt ſicher ſehr ehrenkränken ieſelhe aber doch nur fü
ebhafte derbwitzige endung um gewiſſen Leſern daswisige das Stöcker en

richtige Verſtändniß beizubringen Jch geſtehe zu daß die Angriffe ſchöpft Jm übrigen nimmt die Vertheidigung für den An

welche Herr Stöcker in früheren Jahren gegen die liberale Pre
geſchleudert hat in Form und Jnhalt geeignet waren dieſe
gegneriſche Preſſe zu reizen und ich verkenne gar nicht daß der
Gerichtshof in der Lage ſein wird die Sachlage nach dieſer
Richtung hin zu prüfen Andererſeits wird die Stellung des
Zeugen Stöcker als Geiſtlicher und Verwalter einer hohen Ver
trauensſtellung zu erwägen ſein und gerade die Zuſammenſtellung
des Hofpredigers mit dem Lügner iſt nach meiner Meinung eine
Ehrenkränkung der allerſchlimmſten Art Jch glaube auch der
Gerichtshof muß erwägen daß die Artikel W riehen ſind um
die Kandidatur des Zeugen zu hintertreiben denn ich laut der
Gerichtshof hat darüber zu wachen daß derartigen Mitteln die

ahlen zu beeinträchtigen entgegengetreten werden muß Aus
allen dieſen Gründen beantrage ich eine Geſammtſtrafe von
5 Monaten Gefängniß

Nach kurzer Pauſe nimmt Rechtsanwalt Sachs das Wort Hoher
Gerichtshof Auch ich freue mich mit dem Herrn
daß dieſe Verhandlung eine gewiſſe Klärung gebracht hat de
der Alp der nun ſeit 7 Jahren auf uns laſtete genommen iſt
aber ich fürchte daß dieſe Klärung nicht im Sinne des Staats
anwaltes ausgefallen iſt Es war am 3 Januar 1877 als Herr
Hofprediger Stöcker zum erſten mal in einer Verſammlung auftrat
als er den angeblichen Abgrund entdeckte und ſich mit in
denſelben hineinſtürzte Der Vater der Bewegung welcher
die ſchlechteſten Volksinſtikte entfachte und ſtatt alle Kräfte im
Staate zum Wohle des Staates zu vereinigen dieſelben auf
einander hetzte und die Kräfte des Vaterlandes in Aktome
zerſtückelte iſt Herr Hofprediger Stöcker Dieſem Manne hat
die angeklagte Zeitung in einem erbitterten Wahlkampfe einen
frivolen Lügner und Ehrabſchneider entgegengeſchleudert Das
ſind ſehr ſchwere Vorwürfe gegen einen Mann der in einer
der Stellung eines Prieſters nicht entſprechenden Form die Staats
anwaltſchaft zu Hilfe rief Das was von Herrn Stöcker erwieſeniſt unvereinbar mit der Stellung eines Geiſtlichen deshalb mußte auch
dieſelbe in dem erſten inkriminirten Artikel beſonders hervorgehoben
werden Herr Stöcker iſt als Prieſter in den politiſchen Kampf
eingetreten deshalb muß er ſich auch gefallen laſſen daß ſein
Standpunkt anders als der anderer Leute beurtheilt werde Der
Herr Staatsanwalt hat nach meiner Meinung nicht gerade geſchickt operirt wenn er in jedem Punkte für die abſolute Wahr

heit alles deſſen eintritt was Herr Hofprediger Stöcker geſagthat Er hat einen Fall zunächſt vorweg genommen der mich aufs

tiefſte bewegt bat Am 24 Jan 1885 leiſtete Herr Stöcker einen
Eid in einem Verfahren in welchem es allerdings nur darauf
ankam zu ermitteln ob zwiſchen Stöcker nnd Ewald Verhandlungen
ſtattgefunden haben Er hatte nur nothwendig dieſe J
abzuleugnen und zu verneinen Aber indem er ſich am Schluſſe
dahin reſumirt Jch habe dieſen Mann überhaupt noch gar
nicht geſehen, zeigt er daß er vollſtändig von irgendwelchem
Connex mit Ewald gereinigt ſein will Dieſe Thatſache iſt un
wahr Das hohe Kollegium hat nicht geglaubt einen Beweis
dahin zulaſſen zu ſollen den wir führen zu können glaubten daß
jene Thatſache wiſſentlich unwahr in jenem Verfahren beſchworen
worden iſt Jch kann alſo nur mit dem Umſtande hier rechnen
daß zum mindeſten eine Fahrläſſigkeit vorliegt Die Thatſache
bleibt beſtehen Herr Stöcker hat beſchworen er habe den Mann
nie geſehen die andere Thatſache ſteht auch feſt er hat ihn
ſehen Es liegt ein fahrläſſiger Falſcheid vor wenn der Be
treffende nach Lage der Sache einſehen konnte und mußte daß die
Thatſache ſeiner beabſichtigten Ausſage nicht entſpricht Das
Auftreten des Herrn Zeugen Stöcker in dieſem Gerichtshofe iſt

die Vertheidigung nicht zu reſpektiren gewillt war bis ihn der
Präſident in ſeine ihm gebührenden Schranken zurückwies er
hat ſich aber auch verſchiedener Unwahrheiten ſchuldig gemacht
namentlich gegenüber ſeinem Amtsbruder Witte Herr Stöcker
hat ſich aber weiter damit charakteriſirt daß er dieſe Gerichts
ſtelle dazu benutzt um gegen Leute die ſich an derſelben
Stelle nicht verantworten können wie den Schriftſteller Dr Fran
Mehring und die theologiſche e ſt zu Jena ſeinen Vorra
von Verleumdungen und Schmähungen zu entladen Redner geht
nun indem er dem Gedankengange des Staatsanwalts folgt die
einzelnen Thatſachen durch auf Grund deren die Artikel behauptet
aben daß Herr Stöcker gefliſſentlich bewußt die Unwahrheit

ſage Da gelange man von den zahreichen kleinen Jrrthümerndeſſelben gradatim zu einem größern Zu den kleinen Jrrthümern

gehören ſeine vielen falſchen Behauptungen daß eine Anzahl her
vorragender gerewg Juden ſeien Herr Stöcker ſagt bei ſolchen
Anläſſen daß er ſeine Mittheilungen aus Streitſchriften ent
nommen habe Das iſt ja aber das Bedauernswerthe und Ver
werfliche daß er ſeine apodiktiſch hingeworfenen r
auf Lektüre einzelner Flugſchriften baſirt Die Unwahrhaftigkeit
des Hrn Stöcker gegenüber den Vorgängen auf der Eiſenacher
Kirchenkonferenz ſei erwieſen Es wird ihm nachgewieſen daß
er in einem kritiſchen Augenblicke wo ein junger Geiſtlicher der
Pfarrer Zink Gewiſſensbiſſe hatte mit der ganzen Wucht ſeiner
Perſönlichkeit den Ausſchlag mit ſeiner Bemerkung gegeben hat
Wer darin nicht eine Theilnahme an den Verhandlungen er
blicken will der hat von der parlamentariſchen Art des Proze
direns keine rechte Vorſtellung Superintendent Braaſch hat
geſagt Dieſe Behauptung des Zeugen Stöcker habe dem Faſſeden Voden ausgeſchlagen Jch glaube jeder Unparteiiſche wird

dieſes ſittliche Verdikt unterſchreiben Eine entſchiedene Unwahr
haftigkeit tritt bei dem Experiment zutage welches Herr Stöcker
mit dem Schneider Grüneberg anſtellte als er ihm das nur von
genügend vorgebildeten Leuten ohne Gefahr zu leſende Todtſche
Buch in die v drückt Wer einem Manne welcher das Mir
und Mich faſt ſyſtematiſch verwechſelt ein ſolches Buch giebt
der begeht damit einen Akt der gröbſten Unwahrhaftigkeit Voll
ſtändig erwieſen ſeien aber auch die Behauptungen über die
Berwendung dex Wohlthätigkeitsgelder zu Agitationszwecken
Eine ſehr hohe Dame habe in ihrer bekannten unbegrenzten
Menſchenfreundlichkeit eine Summe zur Unterſtützung Armer ge
ſpendet und man könne wohl annehmen daß es nicht im Sinne
der Spenderin welche im ſtillen Wohlthun W Befriedigung

W kern ſten verwendetwurden Durch alle künſtlichen Deduktionen und Ausflüchte laſſe
ſich ferner nicht die nackte Thatſache aus der Welt ſchaffen daß
eine Summe die zur Begründung eines Jnvalidenhauſes her

egeben worden war nicht mehr da iſt und an ihrer Seite einSchuldſchein liegt welcher de daß dieſes Geld zinsfrei fort
gegangen iſt Ein Zeichen der Unwahrhaftigkeit des Stöcker iſt
ferner ſeine ſittliche Entrüſtung über die angebliche geringe ſittliche Jntaktheit der liberalen Heitungsredactenre und die That

L daß auf der erſten Seite der Liſte ſeiner eigenen Preß
rabanten der beſtrafte Herr Löſchmann und auf der zweiten

ein bisheriger Portier ſteht Redner geht dann auf die Vor
gänge bezüglich der Unterſchrift unter die AntiſemitenPetition
ein und hebt ſowohl dieſe rer wie zu die Behauptungen
bezüglich des Tanzes um das goldene Kalb hervor als Signatur
der unbegrenzten Unwahrhaftigkeit des Sign als klaſſiſche
Zengniſſe für den wahren Charakter dieſes Mannes Aeußerſt
bezeichnend ſei auch das Auftreten des Herrn Stöcker ſeinAmtsbruder Witte gegenüber Die beiden Herren haben h
inzwiſchen wieder geeinigt Das ändert aber an der
nichts Wer ſich an der Moral öffentlich n der blej

da
möchte

r Herrn Prediger Witte iſt es nur ehrenvoll er trotz
der Vorkommniſſe die chriſtliche Liebe gegen Herrn Stöckerwalten läßt ihn erhob dieſe d Einigung Herrn
Stöcker aber erniedrigt ſie Damit ſeien die Monmente welche
die Beweiſe von der abſoluten Unwahrhaftigkeit des Herrn

im allgemeinen geſtreift keineswegs aber er
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agten den Schutz des S 193 in Anſpruch und verweiſt auf dieStatt niedrigen Ausdrücke welche der Hr Hoſprediger i

feinem Kainpfe gegen die liberale Preſſe mit einer wahren Wolluſt
anzuwenden pflegt Die vom Staatsanwalt vorgeſchlagene Strafe
erſcheint nach alledem ganz exorbitant Erwägen Sie hoher
Gerichtshof die Zeit in welcher die Artikel geſchrieben ſind er
wägen Sie die ren der liberalen Preſſe durch den Zeugen Wal

eund richten Sie Jhr il dahin ein daß jeder der es lieſtſagt Der Angeklagte iſt verurtheilt Herr Stöcker aber iſt ge
richtet

Nach kurzer Replik und Duplik nimmt Rechtsanwalt Munckel
das Wort zu ſeinem Plaidoher Jch ſehe den Zeugen Stöcker
nicht mehr in dieſem Saale es thut mir ſehr leid weil möglicher
weiſe doch noch eine See im Laufe des Plaidoyers an den
Zeugen nöthtg werden möchte

Präſ Der Staatsanwalt hat mich fragen laſſen ob ich gegen
die Entfernung des Zeugen Stöcker etwas einzuwenden hätte
ich habe ihm erwidert daß von meiner Seite dem nichts
entgegenſtehtehe edralt Munckel Dann nehme ich an daß der Herr
Stöcker nunmehr denjenigen Reſpekt vor der Vertheidigung erlangt

at den wir vorher an ihm zu vermiſſen glaubten Die übrigen
Ausführungen dieſes Redners decken ſich mit denen ſeines Vor
redners Am Schluſſe betont er daß die inkriminirten Artikel
geſchrieben ſeien um die Wahl Stöckers im zweiten Wahlkreiſe
u hinkertreiben Redner ſchließt mit den Worten Die Artikel
ind aus dem Gefühl heraus geſchrieben daß der Keulenſchlag

endlich einmal niederſallen mußte die Artikel haben dazu Anregung
gegeben und die Verhandlung hat dieſe Anregung in dankens
werther Weiſe fortgeſetzt Jch bitte deshalb ſoweit der Gerichts
hof aunimmt daß ein Verſtoß gegen S 185 vorliegt mit Rückſicht
auf das Gute das der Prozeß geſtiftet hat überall mildernde
Umſtände walten zu laſſen und eine Geldſtrafe aus
zuſprechen die der Ehre desjenigen entſpricht der beleidigt worden
iſt Die Höhe der Geldſtrafe will ich nicht taxiren meine
Taxe könnte ſonſt vielleicht etwas zu niedrig ausfallen

Es folgt eine längere perſönliche Auseinanderſetzung ziviſchen
dem Präſidenten dem Staatsanwalt und den beiden Vertheidigern
worauf Präſident Lüty nochmals verſichert daß es ſein Beſtreben
geweſen ſei Licht und Schatten gleichmäßig zu vertheilen

Der Präſident verkündet hierauf eine einſtündige Panſe
Nach Berathung erſcheint der Gerichtshof um 9 Uhr

wieder in dem Saale Der Präſident erklärt Der Gerichtshof
hat in der eingehendſten Weiſe bis jetzt berathen Bei der Maſſen
baftigkeit des Materials aber hat ſich der Gerichtshof über ein
zelne Punkte noch nicht ſchlüſſig machen können Es wäre bei
dieſer Sachlage zweifelsfrei zu erwarten daß ſich die Verhandlung
noch bis Mitternacht hinziehen würde Mit Rückſicht hierauf und
anch mit Rückſicht auf meine perſönliche Angegriffenheit hat der
Gerichtshof beſchloſſen die Verhandlung auf Dienstag früh 9 Uhr
zu vertagen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Unter den Papyrusrollen des Fundes von El Fayum

fanden Dr Karabacek und Dr Weſſely den Theil eines
nicht kanoniſchen Evangeliums Das Fragment ein nur
auf einer Seite beſchriebenes Papyrus Oblongum gehört der
Buchſtabenform und der Abkürzungsmethode nach zweiſellos dem
dritten Jahrhundert an während der Stil und die Form des Jn
halts mit ziemlicher Sicherheit darauf ſchließen laſſen daß das
vorliegende Fragment die Abſchrift eines im erſten Jahrhundert
niedergeſchriebenen Evangeliumtextes enthält Bei der Löſung
der Schriftzeichen fand Prof Bickell aus Jnnsbruck dem das

vorgelegt wurde daß ihm in dieſem Fragment ein
eitenſtück zu Matthäus 26 30 34 und Marcus 14 26 30

vorlag Mit Marcus hat der Fragmenttext die energiſche ge
drungene Anſchauungsweiſe gemeinſam ja er geht darin noch
weiter und einzelne Wendungen ſo krähen ſtatt des von allen
kanoniſchen Evangeliſten gebrauchten ſchreien ſind anſchaulicher
Dieſe Ausdrucksweiſe hängt innig mit dem gänzlichen Fehlen des
feierlichen Sprachgepräges zuſammen welches bei den kanoni
ſchen Evangeliſten die ganze Erzählung vor allem aber ſtets die
Rede Jeſu trägt Vielleicht iſt dieſe Erſcheinung ein Zeichen be
ſonders hohen Alters Die große Bedeutung des Fundes liegt
darin daß uns hier zum erſten Male die handſchriftliche Spur
eines Evangeliums entgegentritt

Das deutſche Zimmer der Gothik und Renaiſſance
des Barock Rococo und Zopfſtils von Georg Hirth
Es liegt mir die erſte Lieferung der dritten ſtark vermehrten
Auflage des in der Ueberſchrift betitelten Werkes vör und Sie
wünſchen Herr Redacteur meine Kritik Man kann nicht leugnen
daß die Ausſtattung des Heftes geradezu eine glänzende in jeder
Beziehung muſterhafte zu nennen iſt Das gute Papier der
große klare Druck die vortreffliche Wiedergabe der einzelnen
Gegenſtände und der Reichthum an Jlluſtrationen müſſen be
ſtechen auch die flotte Art der Schreibweiſe iſt anzuerkennen
aber damit glaube ich auch alles gelobt zu haben was zu loben
iſt das was man dem Titel nach in dem Hefte zu finden er
wartet nämlich die Darlegung der ſchrittweiſen Umgeſtaltung des
geſannnten deutſchen Zimmers und ſeiner Einzelheiten findet man
nicht Gleich anfangs ſieht man drei Zimmer aus dem 12 13
und 14 Jahrhundert die aus ViolletleDuc s vorzüglichem Werke
entnommen ſind aber ich ſrage was haben die hier zu thun wo
es ſich doch um deutſche Zimmer handelt Wie groß oder klein
der Unterſchied der Zimmer damaliger Zeiten in Frankreich und
Deutſchland auch geweſen ſein mag ſie gehören ſchon deshalb
nicht hierher weil es doch nur Phantaſiebilder Viollet s ſind die
wir Deutſchen wenn es darauf ankäme mindeſtens ebenſo gut er
finden würden Was nun von gothiſchen Sachen geboten wird iſt
ſcheinbar ſehr wenig und einen Gegenſtand welcher der Frühgothik
oder auch nur der Hochgothik angehört entdecke ich überhaupt
nicht doch halt ich irre da ſteht ja unter Fig 7 welche eine
Thüre im Schloſſe Runkelſtein bei Bozen darſtellt ein

geklammert Frühgothiſch ausdrücklich angeführt O Du Stil
kenner Die Thür gehört der ganz ſpäten Zeit des gothiſchen
Stils an und wenn Du das aus dem Charakter des Flach
ornaments der Umrahmung der breiten blattloſen Beſchläge und
namentlich des die Thür überdeckenden Eſelsrückenbogens noch
nicht zu erkennen gelernt haſt ſo laß Dein Buch von LübkePiehch c immerhin loben ich aber kann nicht anders als Dir

rathen fleißig Formlehre der Gothik zu ſtudiren und dann erſt
zu unſerer Belehrung Bücher zu ſchreiben Es iſt mir nicht

klar geworden was denn in einem deutſchen Zimmer perſiſche
grabiſche indiſche Gefäße oder Teppiche zu bedenten haben es
iſt zwar richtig daß auch ſolche namentlich im 16 Jahrhundert

ur Ausſchmückung der Zimmer verwendet worden ſind aber
och mehr als Kurioſitäten denn als ein dem deutſchen Zimmer

an ſich eigenthümlicher Schmuck Auch was ein gothiſches
Sakramentshäuschen unter einem ſolchen verſteht man übrigens
ein völlig anderes Tr als das in Fig 18 abgebildete Re
liquienkäſtchen mit dem eutſchen Zimmer zu thun hat iſt mir
nicht verſtändlich So denke ich über die erſte Lieferung des
deutſchen Zimmers von Georg Hirth und die Verſtändigen
werden mir beiſtimmen

G SchönermarkHalle im Juni 1885

Aus den BädernÄ non
O Köſen 13 Juni Die hieſige Kurli i i822 Perſonen S 8 rliſte weiſt bis jetzt
X Bad Lanterberg Hearz 13 Juni Die Fre ſhat am nene die Ziffer 183 gteggen z R erer

Stadtfulza 14 Juni Die ſoeben ausgegebene hieſ BadeW 7 rn in 175 Partien 309 Kurgäſte Tigh bie Ba

alzbrunn 13 Juni Die amtliche Kurliſte zählt heute773 Perſonen Dazu 398 Touriſten ergiebt eine Geſamm Weſen

d

nach den 88 5 6 und 13 des Lotterieplans unter Vorlegun

von 1171 Perſonen Unter notabeln Gäſten ſind gegenwärtig an arten ruhig flau engl Weizen ſh nied riger angekommene Ladungen Muſter
weſend der amerikaniſche Geſandte am ruſſiſchen Hofe Hr Alphonſo erwarten Malzgerſte und Haſer ſh niedriger ats vorige Woche
Taft Generallieutenant v Pfuel Graf Bredow nebſt Gemahlin
Kammerherr Vitzthum v Egersberg u a

Aus Vad Homburg ſchreibt man uns Endlich ſind die rauhen
und trüben Tage des Mai vorüber heller Sonnenſchein lagert auf

ald und Flur und ladet zum frohen Genuß der an Naturſchön
heiten ſo reichen Umgebungen des i gelegenen Badeortes
ein Jnmitten des ausgedehnten Parkes liegen lauſchig verſteckt
die hauptſächlich Kochſalz Eiſen und Kohlenſäure enthaltenden
Mineralquellen deren bedeutſamſte und wirkſamſte die Eliſa

bethquelle ihrer Zuſammenſetzung und Wirkung nach dem
kiſſinger Racoczy ſehr ähnlich iſt Hier finden tauſende von
Kranken welche mit Magen Leber oder Milzleiden mit Gelb
ſucht Gicht oder ſonſtigen Unterleibsleiden behaftet ſind Geneſung
Als ein beſonderer Vorzug iſt die überaus günſtige Lage der
Stadt auf einem gut ventilirten Bergrücken unmittelbar vor der
waldreichen Höhe des Taunns zu bezeichnen ihr verdankt Hom
burg ſeinen wohlbegründeten Ruf als heilbringender klima
tiſcher Kurort auch für Nervenleidende und Rekonvales
zenten Sool und Mineralbäder mit Zuſätzen aller Art Fichten
nadel oder Moorbäder für Gicht und Rheumatismusleidende
zweckmäßig eingerichtete Jnhalationsräume für Hals und Lungen
leidende eine Schweizer Milchkur und Molkenanſtalt und eine
mit Elektrotherapie und Maſſage verbundene Waſſerheilanſtalt
vervollſtändigen die Zahl der Heilapparate Hierzu geſellen ſich
ausnehmend günſtige hygieniſche Verhältniſſe tiefer Stand des
Grundwaſſers klares Trinkwaſſer und gute Kanaliſation Die
Reinlichkeit des Ortes und der in den Wohnungen faſt durchweg
herrſchende Komfort laſſen nichts zu wünſchen übrig was aber
die Preiſe aubelangt ſo iſt das Bad ebenſowohl dem Minder
begüterten wie dem Vermögenderen zugänglich

v R Karlsbad 15 Juni Heute früh 7 Uhr verließ Se
Maj der König der Niederlande nach beendeter Kur Karls
bad um ſich nach Königswart zur Nachkur zu begeben wohin ihm
am 17 d Königin Emma und Prinzeſſin Wilhelmine von
Teplitz aus nachfolgen Die Kur hat dem König vorzüglich an
geſchlagen und iſt die Fortſetzung derſelben in der nächſten Saiſon
ganz außer Zweifel Die Frequenz hat ſich in den letzten Tagen
bedeutend gehoben wir zählen bereits 11,134 Knrgäſte mit
Paſſanten aber 29,673 Fremde Jn dem benachbarten Orte
Pirkenhammer beabſichtigen mehrere Verehrer Theodor Körners
dem jugendlichen Dichterhelden ein Denkmal zu errichten da er
zu wiederholten Malen ſo 1811 und 1813 von Karlsbad aus hier
weilte Wie lieb ihm dieſer Ort geweſen ſpricht ſich am deut
lichſten in ſeinem bekannten ſtimmungsvollen Gedichte Dorf
Hammer aus

Bäderfrequenz Berka Jlm 183 Eiſenach 695 Elmen 1243
Frankenhauſen 163 Friedrichroda 569 Georgenthal 37 Jlmenau
158 Köſtritz 73 Lauchſtedt 27 Liebenſtein 121 Pyrmont 2245
RNaſtenburg 20 Reinerz 535 Salzungen 220 Schmalkalden 207
Sulza 208 Warmbrunn 579

Lotterie
Die Ziehung der 3 Klaſſe 172 Königlich preußiſcher

Klaſſen Lotterie wird am 23 Juni d morgens 8 Uhr
im Ziehungsſaale des Laotteriegebäudes ihren Anfang nehmen
Die Erneuerungslooſe ſowie die Freilooſe zu dieſer Klaſſe r

er
bezüglichen Looſe aus der 2 Klaſſe bis zum 19 d abends
6 Uhr bei Verluſt des Anrechts einzulöſen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Budapeſt 15 Juni Die hentige Generalverſammlung der Ungariſchen

Landesbank genehmigte den Direklionsantrag bezüglich des Verluſtes eine
Reſervebildung von 2,000,000 fl die in die Bilanz pro 1884 eingeſtellt wird
Die Anträge wegen Deckung derſelben werden einer ſpäteren Generalverſamm
lung gemacht werden Die Fiumaner Filiale wurde mit 179,856 fl Verluſt
aufgelöſt Die Bilanz pro 1883 weiſt 11,116 fl Gewinn aus

Der Aufſichtsrath der Chemiſchen Fabrik Oranienburg bringt zur
Kenutniß das der Termin zum Bezuge der fünſprozentigen à 103 Proz rück
zahlbaren Prioritätsobligationen bis zum 5 Juli verlängert iſt

Eiſenbahn Einnahmen Wien 15 Juni Wochenausweis der
Oeſterreichiſchen Südbahn vom 10 Juni 767,284 Fl Mehreinnahme
11,020 Fl Ausweis der Oeſterreichiſch Ungariſchen Staatsbahn
vom 4 bis 10 Juni 652,713 Fl Mehreinnahme 1860 Fl

New York 14 Juni Telegr Der Werth der Waareneinfuhr in
der vergangenen Woche betrug 7 Mill Doll davon 12 Mill Doll für
Manufakturwaaren

Waaren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 15 Juni Amtliche Preisſeſtſtellung von Getreide Welzen
per 1000 kg Loco geſchäftslos Termine behauptet Gekünd CEtr Kündigungs
preis M Loco 160 180 M n Qual gelbe Lieferungsqual 169,00
elber märkiſcher feiner gelber m bunt poln weiß ab Bahn
z guter gelber mecklenburger feiner geringer ab Bahn bez

abgelaufene Kündigungsſcheine vom 1 d verk per dieſen Monät und
per Juli Ang 162,50 170,00 bez per Aug Sept bez per Sept Okt
174,50 174,75 bez per Okt Nov bez per Nov Dez Se
Roggen per 1000 kg Loco unverändert Termine feſter Gekündigt 13,000
Ctr Kündignugspreis 145,60 M Loco 138,00 150,00 M nach Qualität
Lieferungsqualität 145,0 ruſſiſch feiner ab Bahn bez inländ
mit Geruch mittel feiner 148,25 guter 147 exquiſit ab Kahn bez
abgelaufene Kündignungsſcheine vom 1 d verk ber dieſen Monat
bez per JuniJuli 145,60 145,75 bez per JuliAug 146 ,50 146,75 bez
per Aug Sept bez per Sept Okt 150,50 151,00 bez per Okt Nov
152,26 152,50 bez pr Nov Dez bez Gerſte per 1000 kg Loco unver
Große und kleine 125 175 M nach Qual Preußiſche bez Oderbrucher

frei Wagen bez Hafer per 1000 kg Loco unverändert Termine höher
Gekündigt 19,000 Ctr Kündigungspreis 141,00 M Loco 132 162 M nach
Qualität Liefernngsqualität 140,5 inländiſcher preußiſcher mittel

guter ab Kahn bez Poſener bez pommer
mittel 148,0 guter 153,0 feiner ab Bahn bez ſchleſiſch
guter r ſeiner ab Bahn bez märliſch feiner abBahn dez mecklenburg feiner ab Bahn bez böhmiſch
t mittel ab Bahn bez ruſſiſcher gering ab Bahnez Kündigungsſchein vom 1 d verk per dielen Monat

141 141,5 bez per Juni Juli 133,5 134,25 bez per Juli Aug 133,5 nom
per Aug Sept m bez per Sept Okt 134 134,5 bez

Berlin 13 Juni Marktpreiſe nach Ermiitl des kgl Poltz P räſid
Weizen guter 17,80 18,00 mittel 16,90 17,10 geripper 16,00
16,20 M goggen guter 14,80 15,00 mittel 14,30 14,50 geringer
13,80 14,00 M Gerſte gute 17,30 17,60 mittel 14,90 15,50geringe 12,50 12,70 M Ha er guter 16,00 16,50 M mittel 14,70 16,20

ßerner 13,50 16,00 M per 100 Kg
Magdeburg 15 Junt Gebr Friedeberg derr 176 182

Weißweizen mit eng Weizen 106 172 RauhwetlzenM Roggen 147 152 Chevaliergerſte 150 160 Landgerſte
140 145 Hafer 140 158 M per 1000 kg

Köln 15 Juni Telegr Wetzen loco hieſiger 18,2 fremder 18,50
pr Juli 17,15 pr Nov 17,80 Roggen loco hleſiger 15,25 pr Juli 14,35
pr Nov 15,00 Hafer loco 15,00

Breslau 15 Juni Telegr Weizen pr Juni 169,00 Roggen pr
JuniJuli 141,00 pr Juli Aug 142,b0 pr Sept Okt 147,00

Stettin 15 Juni Telegr Weizen behaupt oco 164,00 168,00
JuniJuli 167,50 pre Sept Okt 175,00 Roggen unver loco 140,00 143,00
pr Juni Juli 144,00 pr Sept Okt 148,50

Hamburg 15 Juni Telegr Wetzen loco flau holſtein loco 175 00
180,90 M Roggen loco weichend mecklenburg loco 160,00 165,00 M ruſſloco Ken 115,00 120,00 M Hafer ruhig Gerſte ruhig

Wien 15 Junl et Welzent pr Juni 8,90 Gd 8,95 Br pr
h 9,07 Gd 9,12 Br gen pr Juni 7,00 Gd 7,05 Br pr Herbſt43 Gd 55 Br Hafer pr Juni 7,00 Gd 7,05 GBr pr Herbſt 6,69 Gd

74 Br
Peſt 15 Junt legr Welzen loco feſt pr Herbſt 8,80 Gd 8,90Br Hafer pr t 4 W 6,80 Br pr MaiJuni 6,87 Gd 6,89 Br
Parits 15 Junt Telegr Schlußbericht r ruhig pr Junt

23,25 pr Juli 23,50 pr JuliAng 23,00 pr Sept Dez 24,60 Roggenig pr Mat 17,50 pr Sedt Dez 17,00
Amſterdam 16 Juni Schlußbericht Weizen auf Termine

niedriger pr Juni pr Nov 217 Roggen loco höher auf Terminegeſchäſtslos pr Ott 151

Antwerpen 15 m ESchlußkericht Welzen ruhig
R belehtParn er ſer unbeleht

on 15 Juni Telegr Schlußbericht Sämmtliche Getreide

a S derge Kirſchner a

ondon 15 Juni Telegr Die Getreidezufuhren betrugen in
der Woche vom 6 bis 12 Juni Engl Weizen 2297 fremder 78,497
engl Gerſte 255 fremde 20,196 engl Malzgerſte 19,997 fremde engl
Hafe S r fremder 55,807 QOrts Engl Mehl 14,110 fremdes 57,848 Sag
und 1

Tzolle Stoſffe Webwaaren
Bradford 15 Juni Telegr Wolle ruhiger williger Garneruhlger Stoffe ohne Veſſerung

Viehmärkte
Berlin 15 Junt Städtiſcher Central Viehhof Zum Ver

kauf ſtanden 2626 Rinder 6471 Schweine 1724 Kälber 17,130 Hammel
Der Rinderhandel verlief für geringere Waare die ſchon geſtern ziemlich
geräumt wurde glatt dieſe Qualität war nicht ſtark vertreten und die Schlächter
beſaßen keinen Vorrath mehr Für beſſere Qualitäten verlief dagegen das
Geſchäft re und wurden hierfür nur hin und her höhere e bewilligt
als vor acht Tagen Der Markt wird nicht ganz geräumt Ia 50 55 IIa
44 48 IIIa 41 43 IVa 36 40 M per 100 Pfd Jgiwge tot Für
Schweine verlief der Markt des unbedeutenden Exports und der großen Hitze
wegen noch flauer als in der Vorwoche und konnten trotz des um ca 900 Stück
geringeren Auſtriebes als ihn der vorige Montag nachwies die letzten Preiſe
nicht gehalten werden Ia Mecklenburger ca 46 IIa ſog Pommern und
ute Landſchweine 43 45 IIIa ſog Senger 38 42 M ver 100 Pfd und

Proz Tara Auch der Kälberhandel verlief ſehr r ins
beſondere waren ſchwere Thiere zuerſt verkäuflich Ia 42 60 IIa 30 40 Pf
per 1 Pfd Fleiſchgewicht Bei Hammeln verlief das Geſchäft bei an
gemeſſenem Export etwas ſchneller als in voriger Woche wenn ſchon die Preiſe
unverändert blieben Magervieh ca 4000 Stück war ſehr ſchwer verkäuflich
da ja auch für beſſere Waare die Preiſe augenblich niedrig ſtehen Ia 38 his
41 beſte engliſche Lämmer bis 45 IIa 34 36 Pf per Pfund Fleiſchgewicht

Nachrichten des Standesamts Halle vom 13 Juni
Aufgeboten Der Maurer Wilhelm Heinrich Roedel und Sophie

Emma Müller Kl Brauhausg 23 und Barfüßerſtr 17 Der
Klempner Eduard Louis Richard Treizel und Marie Roſine
Schaefer Luckeng 9 und Wansleben Der Schuhmacher Karl
Friedrich Schmidt und Wilhelmine Auguſte Dieter Laurentius
ſtraße 7 und Beeſenerſtr Der Schloſſer Adolf Schulze und
Friederike Alma Helene Silchmüller Halle und Schkeuditz

Eheſchließungen Der Fuhrwerksbeſitzer Friedrich Erdmann
Otto Reiche und Thereſe Anna Kirchner Langeſtr 9 und Klaus
thorvorſtadt Der Schuhmacher Ernſt Friedrich Wilhelm
Bartſch und Jda Kube Kl Ritterg 2 und Hirteng

Geboren Dem Schuhmacher Guſtav Brumme ein Guſtav
Walther Kurt Blumenſtr Dem Kupferſchmied Auguſt Anders
ein Willy Richard Steinweg 19 Dem Poſtſchaffner Her
mann Hentſchel ein Hermann Franz Karl Hoher Kräm
Dem Handarb Aug Berger ein Auguſt Walther Lucken
gaſſe Dem Handarb Chriſtoph Strube eine Marie Mar
garethe Wuchererſtr 42 Dem Maler Otto Schulze ein S
ranz Lebrecht Otto Freudenplan Dem Bahnarbeiter KarlHoffmann eine Auguſte Marie Diemitz Zwei unehel T
Geſtorben Der Forſtaufſeher a D Heinrich Arnrich 39 J

8 M 20 T Klinik Des Poſtſchaffner Wilhelm Schinkel Ehe
frau Marie Johanne geb Streithoff 46 J 6 M Blücherſtr 10
Des Maurer Theodor Robitſch Ehefrau Friederike geb Schmidt
51 J 11 M 11 T Tehitergafſ 16 Des Bandagiſt Eduard
Kertzſcher S Walther 2 M 29 T Leipzigerſtr Des
Sattlermſtr Louis Gothſch Ehefrau Luiſe Auguſte geb Lehmann
53 J 1 M 12 T Klausthorſtr Des Kellner Karl Scholle
T Emma Klara Martha 9 M 26 T Dachritzg Des Buch
drucker Felix Kirſten 6 T Gr Ulrichſtr 54 Des Hand
ſchuhfabrikant Hermann Wuch T Olga Ella 7 M 5 T Große
Ulrichſtr 20 Des Dachdecker Julius Zwarg S Guſtav Paul
Albert 3 M 16 T Weingärten 14 Der Siechenhäusler Fer
dinand Günther 80 J 8 M 5 T Siechenſtation Der Guts
beſitzer Friedrich Andreas Auguſt Schönbrodt 52 J 3 M 7 T
Gütchenſtr 16 Der Arbeiter Johann Uſartizeck 22 J 4 M

24 T Klinik Der Dienſtknecht Franz Ohme 18 J 9 M
16 T Klinik Der eand phil Otto Wegener 30 J 4 M
26 T Klinikh

Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Darmkatarrh 4 Magenleiden 1 Brucheinklemmung 1 Brech
durchfall 2 Krämpfen 2 Herzſchwäche 1 Lungenſchwindſucht 6
Bauchfellentzündung 2 Erſchöpfung 1 Altersſchwäche 2 Lungen
entzündung 2 Herzfehler 1 Lungenembolie 1 Gangrän des
ußes 1 Carcinoma pylori 1 Gebhirnerkrankung 1 Lungen
ähmung 1 Diphtherie 1 Typhus 1 Abſceß 1 Pneumothorax 1
Unterleihsleiden 1 Gehirnentzündung 2 Kinnbackenkrampf I
Lungenödem 1 Wirbelſäulenfraktur 1 Pyämie 1 Lungenſchlag
Ertränkung 1 zuſammen 43 Perſonen worunter 9 in hieſigen
Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
15 Juni Geſtorben Des Arbeiter F Jaskolka 9 M 16

Zahnkrämpfe Wittekindſtr 22 Des Fabrikarb F L H Rück
mann Ehefrau 42 J 5 M 11 Tuberkuloſe Auguſtſtr 65

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 15 bis 16 Juni

Stadt Hamburg Oberamtm Sperber m Gem a Oels Frau
Törmer m Fam u Jungfer a Aſchersleben Baurath Dolcius m Gem g
Poln Liſſa Frl v Pauly m Jungfer a Berlin Fabrikbeſ Pauling a
Leipzig Lindenau Frau Rentiere Moſer a Sorau Lieuts v Jnf Reg
Nr 72 Ritter u Kotze a Torgau Frl Meller a Köln Frl Röper a
Lübeck Fabrikant v Eicken a Mülheim a Ruhr Rittergutsbeſ Ernſt a
Rohrbach Kaufleute Magnus m Gem a Aſchersleben Feldmann a
Bremen Schüller u Lincke a Leipzig Eckſtein a Braunſchweig Fränkel a
Hannover Steinhoff a Plauen Hammerſtein a Berlin Kreiß a Hanau
Schmidt a Annaberg Forſter a London Meller a Gladbach Tippe a
Gera Wintzer a Dortmund

Goldene Kugel Fabrikant Kühn m Gem a Berlin Eiſenb Sekr
Achert a Schwerin Priv Lorboda a Guinea Gallerie Jnſp Müller m
Gem a Dresden Pfarrer Schurick a Kruſchwitz Frau Rödnick a Eisleben
Frl Muſchacke a Mansfeld Frau Gutmann m Schweſter a Bromberg
Jnſt Vorſt Dr Deter a Lichterfelde Frau Wegener a Breslau Amtsrath
Pitzſchte m Sohn a Dobritz Jnſp Kehr a Blankenburg Jngenieur Dehn
a Braunſchweig Direktor es a Prag Frl Hoff a Hanerau Dr med
Kopke a Kopenhagen Kaufleute Hartge a Allendorf Bohnhardt a Magde
burg Burchardin a Erfurt Clauß a Waldheim r a Chemnitz Engel
roth a Genthiu Warthmann a Gr Breitenbach ahler a Sondershauſen
Blößicke a Kaſſel Schlettenkoſſel u Keſſel a Berlin Schöfers g Mühl
a Linden a Bernburg Johannes a Ulm Frederich a Wippel Patſch
a auStadt Zürich Verſ Jnſp Krieger a Frankfurt a M Rentier Martins
a Wiesbaden Baumeiſter Schwarz a Königsberg i Pr Kaufleute Wellner
a Koblenz Leukroth a Gießen endt a Altenburg Horn a Magdeburg

r a Leipzig Hitſchke a Bremen Lorenz aus Liegnitz Dreiherz une a Berlin auſe a Bernburg beſſ a Weißenfels Volle g
annover

Goldener Rin Ingenieur Wettelſtedt a Berlin Kaufleute Auerbach
a a M ickels a Stuttgart Matthies a Hannover Diel cErfurt Plaute u Müller a Magdeburg Düring Heine u Kluge a Leipzig

renkel a Waldheim Marcus Speck u Wermüth a Berlin Eichler a
resden Groſch a Rußland Knoop a Stettin Schacht a Chemnitz

Schneider a Frankfurt m a Braunſchweig Solger a Hanau Kunße
ien

Domänenpächter Möller a Krakwitz Baumeiſter
Dönhoff a Magdeburg Kgl Kreis Bau Jnſp Krahle m Gem a Danzige Wendhoff a Frankfurt Wehler a Luckenwalde Zimmermſtr
artmann a Nebra rl Schilke a Berlin Kaufleute v Palm a Ham

burg Schmidt a Pölzig Hamburg a Hofgeismar Wartner a Dresden
Sikbermann u Schulrater a Berlin

Stadt Dresden Gerichts Aſſeſſor Dr Morgenſtern a Naumburg
abrikanten Lachmann a Sorau Behrens a Berlin Privatiers Hergt a

tavia Wohlmann m Gem u Sohn a Forſt i L Jngenieur Knop a
Gotha Gutsbeſ Steingraf m Gem a Waſungen Rendant Krug a Berlin
Forſtmeiſter Reuß a Dobriſch i Böhmen Landwirth Schröder a Langen
webdingen Kaufleute Gäbler a Frankfurt a M Hempel a Seifhennersdorf
Dura a Greiz Caſſelmann a Melſungen Lindau u Cohn g Magdehurg
Schell a Kaſſel

tadt Berlin
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Die Olheimer Kirlchen Gaſthofs Verkauf Ziegeleierkaufederverpatunn
ilsberg ſollen verpachtet werdene ſind dortſelbſt abzugeben

Dovſt Verpachtung
je diesjährige Hart undoſkrnle i zu verpachten in Villa

Ludwig 2c Wörmlitzerſtr 30
DObſt Verpachtung

je diesjährige Nutzung an Sauertſchen Aepfel Birnen und Pflaumen

der Domainen Guetſch Fernsdorf
und Riesdorf ſoll Freitag den 19

uni er Nachmittag 3 Uhr imJ erſchen Gaſthofe zu Gnetſch
öffentlich meiſtbietend verpachtet werden
Bedingungen im Termine

Domaine Gnetſch b Radegaſt i
Anuh den 12 Juni 1885

Die Gutsverwaltung

Grasberpachtung
Sonnabend den 20 Juni er

Nachmittags 3 Uhr ſoll das Gras
auf der hieſigen Gemeinde Pfarr und
der Strumpf ſchen Wieſe circa 30 Mrg
Parzellenwieſe öffentlich meiſtbietend
gegen gleich baare Zahlung an Ort
und Stelle verpachtet werden

Schlettau den 15 Juni 1885
Der Ortsrichter

Schmohl

l e
reitag den 19 Feine achm

2 ühr ſollen im Gaſthofe zu Holleben
ca 10 Morgen Pfarrwieſen öffentlich
meiſtbietend verpachtet werden

Der Gemeinde Kirchenrath
DAckerverpachtung

Der Ackerplan Nr 267 am Mötzlicher
wege groß 11 Morgen 50 O Ruthen
ſoll vom 1 Oct er ab auf 6 Jahre
verpachtet werden Die Bedingungen
können in meinem Comtoir eingeſehen
werden woſelbſt auch Offerten bis zum
25 Juni er entgegengenommen werden

Halle a/S

Auetiom
Sonnabend den 20 Juni er

von Vormittags 10 Uhr ab werde
ich in der Wohnung der verſtorbenen

rau Agent Knaths zu Wettin
r 39 auf Antrag der Erben deren

Nachlaß beſtehend in Betten Wäſche
Kleidungsſtücken Mobiliar u drgl frei
willig verſteigern
Schade Gerichtsvollzieher in Wettin

6Güter
2 Stadtgüter 100 und 60 Acker

Milchverk Desgl Landg v 65 50
45 27 und 16 Ack ſämtl G ſehr g
Bodenkl Geb Jnv vollſt weiſt
koſtenf zum Verkauf nach
Ferd Friedtland Markranſtädt

Gaſthof
Stadt an Hauptſtr mit gr Saal

monatl über 1000 Lagerb ohne
Flaſchenb

Desgl 1 Landgaſthof m g Saal u
15 Mrg ſehr g Feld der einzige im
Orte tauſcht anch auf Bauergut oder
Reſtauration oder Haus in Stadt

Näheres ertheilt
Ferd Vriedland Markranſtädt
Ein ſchönes Ackergut
bei Nordhauſen 90 Mrgyg beſter
Weizen und Rübenboden incl 16 Mrgvorzügl Wieſen Alles ganz eben dich

beim Orte 312 Thlr Grundſtücks Rtrg
ſoll altershalber mit ſämmtlichem Jnvent
billig aber feſt für 15,000 Thlr ver
kauft werden durch

C Roselieb Nordhauſen
Hotel Jſermann

Ein rentables Geſchäft gleichviel
welcher Branche wird ſofort zu kaufen
geſucht Preis 45 60,000 Mark
Unterhändler verbeten Näheres unter
Chiffre V H 406 an HRaasen
stein Vogler Nordhauſen

HausVerkauf
Ein Hausgrundſtück in Halle a/S

mit Schloſſerei
und flotter Kundſchaft iſt zu ver
kanfen Gefl Offerten unter R
W 404 beförd Haasenstein

H V Lehmann

Vogler in Halle a/S
Ein gröfßzeres herrſchaftliches
aus mit 20 Morgen Park
tellungen e und einigen Mrg

Acker in 2 St von Magdeburg W
und in 3 Stunden von Berlin zu
erreichen ſoll unter ſehr günſtigen
Bedingungen ſofort auf mehrere
Jahre vermiethet werden Näheres
in der Kyyed des Berliner Tageblatts
Berlin 8W unter J I 9604

Gut verzinsliches Haus mitten der
Stadt iſt preiswerth zu verk Näh
bei Ruclolr Mosse Brüderſtr 6

Eine Reſtauration auch mit Gaſt
wirthſchaft wird von einem zahlungs
fähigen Manne u 1 oder 15 Juli

pachten geſucht Offerten ab
5361 an Maasenstein Vogler
in Magdeburg

Ein Haus mit Reſtauration und
Materialgeſchäft in einem gr Dorfe

zu verkaufen Alles Nähere bei
Dörge alter Markt 4

Ein ſchöner Laſpann Tanzſagl 4 daaſthof mit Aus

neu 1

ſämmtlichem

mit der Hälfte Anzahlung ſofort durch
mich verkauft werden
bei Wilh Schmidt Agent

Jeßnitz i Anhalt
Das Haus Wuchererſtr 59 Ecke dLeſſingſtr mit 2 Läden gut verzineber

ſt w Todesfall mögl bald zu verk
Ein Haus mit wenig Anzahlun

zu verkaufen Näheres ha
Rudolf Mosse Brüderſtraße 6

Atennt un Klee
Familie v Donop

FeldaBahn ſoll erbtheilungshalber
thunlichſt ſofortverkauft werden ſof

Separatwohnhaus gute Oekonomie

ca 135 Morgen dito Wieſen und circa
149 Morgen guten Wald Summa

Zur Uebernahme ſind ca 120,000
nöthig
den Unterzeichneten zu richten

Eiſenach G Jungheinurich

zwei Gaſtzimmer m inger Zi i altde e e h See nrg großem Garten 7 Mrgeld und ſtarkem Mehl und gleten Jalzzieget Steine u D
andel Branntweinverkauf der einzige oder auf lä Zeit zu verpachter

im Orte ſoll veränderungshalber mit Das wen fient hatt e tInventar ſowie 2 Kühen Bat e liegt hart an der Stadt
4 Schweinen 30 Hühnern und Enten zwiſchen 2 Bahnh je St entf u

Alles Nähere Nordhauſen und läßt ſich nach allen
Richtungen hin erweitern Das ThonBeſitzers ſelbſtändig zu bewirthſchaften
lager in unmittelbarer Nähe des Ofens findet dauernde und hochſolide

gebäude ca 400 Morgen gute Felder S Gräfe gr Märkerſtraße 7

684 Morgen ſowie eigene vorzügl Jagd ſind auf erſte Hypothek auf Acker
Reflektanten belieben ſich an etszuleihen

Vogler Halle aS

amilienverh halber beabſichtige i

Röhren mit
au Kundſchaft zu verkaufen

achſa am Südabh des Harzes

illion verſend die

verheirathet welcher über mindeſtens

v n ehrlings Geſuch
lenAn iwarmſte i ohlen ProbeNru ſuche unter Kprigen Bedingungen prübingen aufs Für mein Materialwaarengeſchäft

ſofort einen Lehrling erten unter
A 387 voftlag Gerbſtedt erbeten

9

Geſucht wird ver ſofort einur c nommen junger trat Buffetierburſche
welcher möglichſt mit BieravbparatEin Oekonom verheirathet oder un yertraut Prinz Gart

rved gratis

s St per Bahn von der Kreisſtadt i im Hräftine e e Ken varſuſſen ſugt
iſt unerſchöpflich Nach einer chem
Analyſe vom 2 Decbr 79 wird der
Thon wegen ſeines hohen Gehaltes an
abſchlemmb Theilen als ein ganz aus lidendank Dresden einzuſenden

Waltsgott
Geſucht per 1 Juli nach Gießen

ein gebildetes Mädchen das derStellung Küche und dem Hausweſen eines Fa
Offerten unter V V 929 Jnvahrikanten unter Leitung der Hausfrau

vorſtehen kann Meldungen mit Bgezeichneter für alle Verwendungen
brauchbarer bezeichnet
Auskunft durch den Beſitzer

anC Coventes Bad Sachſa o nächſter Umgegend irgend welche Be
6000 Mark gute II Hypothek ſchäftigung gegen mäßiges Honorareſitz der u ein ſehr J neues Grund 8 x d
ück von e ünktli Zi i Exp d Ztg ni1 Stunde von Stadt u Station Vachal ſogleich er u Se eder t

unter K 1792 an die Exped d Ztg

Jede weitere welcher Verhältniſſe halber längere Zeit Marienſtr 9 I
alle gebunden ſucht hier oder in ſuchen auf Wolbergage

Ein ordentliches Mädchen zum 1 Juli
Schmeerſtraße 2

Auf Wheeler und WilſonMa
ſchine geübte Näherinnen finden
dauernd Beſchäftigung bei gutem Lohn

Ein Landwirth Anfang 30er

erthe Adreſſen beliebe man unter geſucht

Schloſſer Gefuch
Mehrere tüchtige Schloſſer werden 41bert BKrauns gr Ulrichſtr 52

t e zur 1 HypoH liegt in ſchöner Gegend im Thal 18000 Rark thek p 1 Ok für dauernde Accordarbeit geſucht Nur nut eimnpfohl Mädchen u jüng
iſt vollſtändig arrondirt hat herrſchaftl bergehidt ſchriftliche Bewerbungen nebſt e e 1 Juli Stelle

Offerten unter 32768 befördert ſendung von Zeugniſſen können Berück Fr Vleckinger Jägergafſe I

5000 Thlr
ſichtigung finden

Baentsch Behrens Ein Mädchen v austv z häusl
Eiſengießerei u Maſchinenfabrik Arbeit geſucht Jägerplatz 29a

Ludwigshütte bei Sandersleben Mädchen mit guten Büchern werden
Fern Geoß geſucht Dörge alter Markt 4hörten e Bauſchloſſer Geſuch

Bäckerei Verkauf
Eine gute Bäckerei mit Garten ſoll

veränderungsh b 500 Thl Anz verk
werden Antritt ſof Alles Näh bei
Ernſt Fritz in Frankenhauſen

4000 Thaler
ſchloſſer wird dauernd bei
Verdienſt ſofort geſucht

Ein Mädchen für Küche und Haus
zum 1 Juli geſucht

am Bahnhof 6
Gaſthof zur goldenen Krone

Ein tüchtiger ſelbſtändiger Bau
gutem

Merſeburgerſtraſze 38werden per 1 Juli auf feinſte
erſte Hypothek geſucht Offerten
unter R A
stein Vogler Halle a/S

401 bef Raasen ſucht ſofort W Kuvstedt Maler
Geübte Näherinnen geſucht auch Lehr

mädchen w unentgeltl ang Blücherſtr 9Zwei Malergehülfen

Alsleben a/S
Materigalgeſchäfts Verkauf

Jn einer Badeſtadt m 7000 Ew ſoll
ein gutgehendes Materialgeſchäft wegen
Mrgt Alters d Beſitzers verk werden
Antr ſof Alles Näh b Ernſt Fritz
in Frankenhaufen

Eine kleine Brauerei mit Hand
betrieb BierAusſchank kieinem
Garten und Kegelbahn iſt Ver
änderungshalber ſofort oder ſpäter zu
verkaufen Offerten sub 220 än
die Annoncen Expedition von W
Clemens Aſchersleben

HausVerkauf
Das Hausgrundſtück Wilhelwn

ſtrafe 12 beſtehend ans Vorder
und Seitengebäude Sof und
arten iſt preiswerth zu ver

kaufen Die Uebergabe kann am
1 Auguſt erfolgen Nähere Aus
kunft wird im Comtoir daſelbſt
ertheilt

nweitEin Rittergut n
und Halle demnächſt vachtfrei
werdend iſt zu verkaufen oder zum
I r d J reſp vor der Ernte
auf 10 Jahre zu verpachten Areal
ca 900 Morg incl 130 Morg Wieſen
Hohe Cultur lohnender techniſcher Ge
werbebetrieb Rübenbau möglich Ernte
ausſichten vorzüglich Anfangspacht
preis event der Zeitumſtände halber
nur 7 Thaler vro Morgen An
fragen vermittelt Rudolf Mosse
Halle a/S unter C g 37436
Ein Materialgeſchäft
in einem größeren Dorfe der Um
S von Halle a/S wird Todes
a

ſtellt Bedingungen Anzahlung leicht
Näheres auf Briefe M H 6G in
Gräfe s Annoncenburean niederzul

Ecrkhans Mittelwache 9 beſtehend
aus 7 heizb Stuben Kammern nebſt
Zub mit Haus u Hinterthür wegen
ſeiner Lage zu jedem Geſchäft paſſend
mit 2 Kellern geeignet zum Flaſcheu
biergeſchäft ſoll von den Grotins
ſchen Erben unter günſt Bedingungen
erbtheilungsh freiw verkauft werden
Beſichtigung täglich bis 3 Uhr bei
Wwe Grotius daſelbſt Näheres
durch Malermeiſter G Reicheubach
Niemeyerſtraße 6 part und Grotius
Klausthorvorſtadt 6 II

HausVerkauf
Wegen Verlegung meiner Piano

forteFabrik nach Halle a/S beab
ich mein Grundſtück in beſter Ge
fchäftslage Merſeburgs groſteund kleine Ritterſtraſenecke zu ver
kaufen Daſſelbe enthält geräumiges

ohnhaus mit Laden und groffen
Deren 4 ſtöckiges neues
maſſives Fabrikgebäude mit Keller
Der debengebäude undhoreinfahrt Sämmtliche Gebäu
de ſind in beſtem baulichen Zuſtande
Nähere Auskunft erllMerſeburg E Ritter
Geſchäfts oder m
mit Hof oder Gärtchen in nächſter Nähe
der Steinſtraße bezw des Markts zu
kaufen geſucht Offerten am liebſten
direkte durch die Expedition dieſer Zei
tung unter J 1716 erbeten

Ein flottes Biergeſchäft in Halle
iſt unter ſehr günſtigen e en p
verkaufen Börge alter Mar

Kleines Hans an anſtändige
Leute Prän Zahlung z verm Zu

es halber ſofort n Verkauf ge

osse Brüderſtr lamt I franco niederzulegen

5000 Mark
ſichere Hypothek zu leihen geſucht Off
unter L 1718 an die Exp d Ztg

B Geſucht 1 tücht energiſcher Eine junge Dame aus anſt S
Oberverwalter und 3 verheir R Familie wird alsHofmeiſter bei hohem Gehalt d S Sam
Frau Binneweifz gr Märkerſtr 10 Verk änferin

140,000 Mark
Mieths und Geſchäftslage von
Halle a/S bis zu 60 h des Tax
werthes als erſte Hypothek von Selbſt und einige
darleihern gegen 4 event 4 Zinſen
per 1 Juli oder 1 Oktbr geſucht

zum Kirchbau in Nietleben ſtellt ein
werden auf ein Grundſtück in beſter

üchti I reſp ſelbſtändigen Führung für 5ſener ein CigarrenGeſchäft Feld
S Offerten sub VI VI 112 in

S der Annoncen Exped S Gräfe
A bier niederzulegen

C Lingesleben
Tüchtige Zimmerleute

autiſchler ſtellen ein
Albrecht Stolzenburg

5 i

Eine Wittweſucht für den halben

Off sub W S O38 Juvalidendank
Leipzig erbeten

300 Marrlsg
werden von einem Beamten bei pünkt
licher Zinszahlung und event monatl
Rückzahlung zu leihen geſucht Gefl Off
unt T 5759 an J Varck Co erb
Die Geſchäſtslokale mit Vohnung

Leipzigerſtraße Treppe
ſind zu vermiethen pr I Oetober
oder früher

Ein ſchönergroßer heller Baciem
Leipzigerſtraße 97/98 iſt auf
Wunſch auch mit Wohnung ver
1 Oktober oder ſpäter zu ver
miethen Preis 1500 Mark per
anno ohne Wohnung

Schöne gräumige Wohnnung
neu hergerichtet nahe am Markt
auch für Contor oder Bureau ge
eign et ſofort oder ſpäter zu ver
miethen Näheres durch Rudolf
Mosse Brüderſtr 6

der gut poliren kann findet dauernde SBeſchäftigung in der Stuhlfabrik von Land u Stadtwirthſchafterinnen
Wiedwald in Ammendorf

oder ganzen Tag Beſchäftiguug
Offerten abzugeben Luckengaſſe 13Tiſchler

Kochmamſells Kinderfrauen Kö
chinnen Stuben Haus u Kinder
mädchen erhalten nach hier und
außerhalb bei gutem Lohn Stellen

Für ein ColonialwagrenGroſſo
Dre W nnd cr ne inieſer Branuche gründlich erfahrener eckingermit doppelter Buchführung vollſtändig durch e
vertrauter Comtoiriſt gefucht welcher
ab und zu auch einmal Geſchäftstouren Tr meizu beſorgen hat Geeignete Bewerber ur mein Clontalw rege
wollen ſich unter Beifügung ihrer n eder Werlhſcheft
Photographie und Zeugniß Copien ß Gehaltsanſprucheſowie Angabe der Gehaltsanſprüche gegen h an pru
d We Wegen die Expedition Froſe Anhalt Julius Müller

Sechs

Marienſtraße La
iſt die Bel Etage beſtehend aus 6
Stuben Küche Keller Bodenräume c
per 1 Oetober zu vermiethen
Lindenſtraße 21a II
iſt eine herrſchaftliche Wohnung von
6 heizbaren Zimmern Badeſtube c
zum 1 Oktober er zu vermiethen

Zu vermiethen Eine Hofwoh
nung Magdeburgerſtraße 43

Wohnung 3 St K im neuenHauſe HSarz 22 1 Tr für 130 Thlr
vom Juli ab zu vermiethen

Parterre oder I Etage
2 St Kam u Küche möglichſt Mitte
der Stadt w von einzelnen Leuten per
1 Oktober zu miethen geſucht Adreſſen
unt H 5758 an J Varck Co erb

Ver änderungshalber ein frdl Wohn
St 2 K und Küche p 1 Juli er an
ruhige Leute zu verm Näheres Geiſt
ſtraße 15 im Laden

Penſionirten Beauten Verlags
buchhändlern reſp Colporteuren

von Zeitſchriften
wird lohnender und leichter Neben
verdienſt nachgewieſen

Adreſſen auch von auswärts bef
sub K V 37398 Rudolf Mosse
Brüderſtr 6

Ein junger Mann mit guten Zeug
niſſen wünſcht eine Stelle p ſof od
15 Jnlier als Hausdiener Markt

r oder Comptoirdiener Gefl
achfr b R Mosse Brüderſtr 6

Pehr Claſer n Tſhlergeſellen
finden dauernde Beſchäftigung bei

Schrader Cönnern a/S

Ein Zimmerpolier
mit guten eugniſſen wird geſucht KOfferten sub P B Halle a/S t beförd subd R u

Commis geſucht Mädchen geübt auf Damenmäntel
oder Volontair der kürzlich ſeine ſowie auf Herrenarbeit finden Beſchäf
Lehrzeit beendet bei beſcheidenen An tigung Strohhofſpitze
ſprüchen per ſofort oder I Juli in J Schirmer Schneidermeiſter

Sieg e nesub O t 3748 d osse S r Kit Teüderftr J Ein Mädchen für Küche undHausarbeit mit nur guten Atteſten S

3 zum 1 Juli geſucht Näheres TCommis L z M NRathhausgaſſe 16 im Laden S
le

ür mein Materialwaaren Geſchäft i übte Einlegerin wird ſofortſug zum 1 Juli einen Commis Off gettt m Buch
unter V 1820 bef d Exp d Bta druckerei kl Sandberg I

Ein kräftiger junger Mann 30 Jahre Köchin ſucht Stelle Zud n r v r erſt Nekheonse i0 i Spielw Geſch
ahre bei einem Herrn in Stelle war ze gut mit Pferden umgehen kann Eine ſelbſtänd tüchtige i

ſucht in irgend einem Möbelgeſchäft Küche verf Landwirtſchafterin
oder auch in einem Gaſthofe als Haus eine jüngere ſuchen Engagement
mann zum 1 Juli Stelle Zu erfr Stubenmädchen ſuchen

7 i 7 x t ſo or e ea d Halle 49 I Prach Sſfene Stellen für 1Kochmamſell
Mal ergehülfen für Reſtaurant für tücht Köchinuen

tüchtige Auſtreicher ſtellen ein
Kinderfrauen recht brauchbare

k Dienſtmädchen Vald MeldungHaeberle Völer erb Emma Lerehe Domgaſſe 1
Bernburgerſtr 29

Ein gewandter Kellner
ſucht zum I Juli oder früher Stellung
Gute Empfehlungen ſtehen zu Dienſten
Adreſſe Z X Halle Poſtamt I
Ein ordentlicher Hausdiener

wird ſofort geſucht im Mofjäger i S
Volontair 17 18 Jahren wird ſofort oder ſpäter

in einhieſiges Geſchäft einzutreten geſucht S Rauchfuſt Markt 15
Gefl Offerten bittet man bei Kindergärtnerin ſucht kg Zu
Haasenstein Vogler hier erfragen im Kindergarten kl Wallſtr ba
unter W Z 400 niederzulegen m geh Mädchen das kochen ge

Für ein hieſiges Verſicherungs u lernt auch ſonſt in häusl Arbeiten gut
WaarenAgentur Geſchäft wird unterrichtet iſt ſucht bald paſſende
ein mit guten Schulkenntniſſen ver Stellung Gefl Offerten sub B 1634
ſehener gen Mann zum 1 Juli er in der Exp d Ztg erbeten

rh e See reſte einen5 welche lange Jahre iMärkerſtraße 7 acht zum Jult in Koörbetha oder
LehrlingsGeſnqh Naumburg zur Stütze der Hausfrau
J gegen billiges Honorar eine Stelle am

n meinem

Mehrere
tüchtige Arbeiterinnen für
Coſtümes finden dauernde und
lohnende re beiGebr Schultz

garren u Tabak liebſten in einem flotten Reſtaurant
Geſchäft findet ein mit den nöthigen bittet nan unter U 1715
Schulkenntniſſenverſehener junger in der Expedition d Ztg niederzulegen
rn e Le rltug Mädchen auf Confektion geſ Böckſtr 3

m Hauſe Sm u k 2 Nähmädchen auf Hoſen geübt
Mosse Brüderſtrafte G ſucht Paradiesgaſſe 3a 1 Treppe



Rlitzableiter u S vent vet
ten zu Berlin empfiehlt zu reellen PreiſeOtto Selle Sripzig Langeſtraße 24

Bekanntmachung

und 23Rürgergarten in
ſtattfinden

Zur Vorſtellung kommen

Das dicniiheige e a e für den Saalkreis wird am

am 21 Juli1 die als brauchbar vorgeſchlägenen Leute der Jahrgänge 1863 und 1861

ſoweit ſie nicht als überzählig rangiren ſowie ein
baren Leute des Jahrganges 1865 und ſämmtliche Gardiſten

2 ſämmtliche Leute welche reclamirt haben

b am 22 Juli
1 die als dauernd unbrauchbar bezeichneten
2 die zur Erſatz Reſerve II vorgeſchlagenen3 die zur Erſatz Reſerve J vorgeſchlagen Mannſchaften

am 23 Juli1 der Reſt der vrauchbareit Leute aus dem Jahrgange 1865 und die Ueber

zähligen der früheren Jahrgänge
2 die aus anderen Kreiſen zugezogenen Mannſchaften

die Nachgeſteller3

4 die vor beendeter Dienſtzeit vom Truppentheile entaſſenen Soldaten und
5 dige als I dnuchhar v von den Truppentheilen abgewieſenen Einjährig

Freiwill tDen Ortsſchulgen werden in den nächſten Tagen noch beſondere Ordres
für die vorzuſtellenden Mannſchaften zugehen

Halle a/S den 9 Juni 1885
Der Königliche Landrath des Saalkreiſes

Geheime Regierungsrath
C v Krosigk

Stuten und Fohlenſchanu
Vormittags 7 Uhrvor dem Thüringer Hof zu MerſeburgMittwoch den 24 Juni er

Allgemeine Beſtimmungen
1 Sämmtliche Bewohner des Kreiſes Merſeburg gleichviel ob ſie Mit

glieder eines landwirthſchaftlichen Vereins ſind oder nicht werden für berechtigt
erachtet ſich um die ausgeſetzten Prämien zu bewerben

Für die diesjährige Prämiirung ſind 615 disponibel wozu die land
wirthſchaftlichen Vereine Reinsdorf und Schafſtedt der BauernVerein M
burg der Thüringiſche Reiter und PferdezuchtVerein und der landwirthſchaft
liche Central Verein der Provinz Sachſen in dankenswerther Weiſe mit bei
geſteuert haben

ämmtliche n m rn welche der Prämiirung unterworfen
pünktlich 7 Uhr Vormittags auf demThüringer Hof zu echt zu geſtellen und heginnt ſodann die Vorführung

Eine vorherige Anmeldung der zur Schau zu ſtellenden Thiere iſt nicht

werden ſollen ſind am 2

erforderlich
3 Bei gedeckten Stuten ſind die Deckſcheine zur Stelle

welche womöglich eine Bemerkung darüber enthalten müſſen da
abgeſchlagen hat

Es kommt hierbei nicht darauf an ob die Stute von einem Königlichen
oder e Privathengſte gedeckt worden iſt

4 Es ſollen prämiirt werden
drei bis ſechsjährige Stuten gedeckt oder mit Füllen

2 ältere Stuten gedeckt oder mit Füllen
3 ein zwei e erlahrige Füllen eigner Zucht ohne Rückſich auf Ge

T Kre en 29 Mai 1885
Jm Auftrage der Prämiirungs Commiſſion

af HohenthalGrErſter Vorſitzender des landwirthſchaftlichen KreisVereins Merſeburg

Reichenhall Sge
urhaus Achselmannmstein,

Beſitzer H Diwischofskt

Leinen
zu Herren und Knaben Anzügen

empfiehlt billigſt

V W Lichtenstein35 Große Ulrichſtraßze 35
Zabhntechnisehes MelerTr Wernd Leiprigerstrasse I4

ham Bau de Golo D Lehmann

uli er in dem Locale zum
alle Magdeburgerſtr Nr

Theil der brauch

Proſpectus gratis und franco

zahlungsſebige Käufer reſp Pächter mit mir in Unterhandlung zu treten
it entſprechend einle iſt allen Anſprüchen der Neuenthält 2 große Reſtaurationszimmer 1 Geſelſchatsſeel 17

mit boppelter Einfahrt u ſ w Carl Schulze
Halle a/S Klo

Böhlitz Ehrenberg bei Teip
Mein inmitten der Waldpartie Halle Leipzig

Garten Etabliſſemen halte ich einem geehrten n a Zublilum zum
fleißigen Beſuche beſtens Bequemezig Für nur gute Speiſen und e werde r be ne

ienung jederzeit Sorge tragen Größere Geſelſchaften und

um vorherige Anmeldung

le
Capitäle Friese Bekrönungen palmelen ete

Blumen Wetteriahnen ge

27 und hüit anf Lager t
ertigt nach jeder Zeichnung

AVrSOKlempnerei und Zinrgieceerei
Halle a/8 Kl Sandberg 15Trader Hüte a

Polſtſtr 12 Ecke d Rathhausg J n
Gaſthofs Verkauf oder Verpa tung
Nachdem ich den Neuban meines alt renommirten

ſchwarzen Adler in der gr Stein e 24 hierſelbſt za re n

abſichtige ich Jealelben zu verkaufen oder zu verpachten und erſuche

Milchwagen zu verkaufen Taubenſtr 3

Parfumoerie ar Louis brgnn
z

Condit Bonbons Choko
Clockengaso e n Zug men ar gabe

von Ferd Mälhens Köln a/Rh Honigkuchen
Spezialität parfümirte W Werthe Aufträge wer

Glycerin Seifen 2 t r vünktlichft billig empfiehlt
in verſchiedenen GerüchenRosen Naiglöckehen en 132 an wärts Filet Guipierdececken 35

w Lavendel gte wo c bil Schweiz ur See u wie e Javadecken 25
ten de Tr 120 V Tür 120 Pf Cehäkelte So n
a a e be wer u Pf Gehäkelte Rähtiſchdecen 30

n v 80 Gehäkelte Komodendecken 70Parfumerie und Friſeur Geſchaſten ſowie Pfg Große Damg An 4Die Kölniſchen 4711 an Str 21 Reinwollene Tuchtiſchdecen2 R

e e et Frische Pfirsiche Gr ManillaTiſchdecken l Mkiaſen hre nd empfiebit zu frische Walderdbeeren re aighe en mit Miiſer

Oscar Ballin Leipzigerſtr 95 empfiehltBergmannms th 0 MarkTheerſchwefelſeife R Prinwoll J aſhdeden 5 M

e Auſſſche Sardinen ene n n ine bosen Abfall Seife n ue e Bricken Schregtgern encne
Ulrichstrasse Oscar Ballin Leiroth o ölan Roll und Gelb Aul Rathhausgaſſe 16

Bauara Prtebe h Umzugswegen iſt ein vor we
Hummern in Doſen Apetit sild ſnigen e neu eingerichtetesLilienmilchseife Hamburger und Aſtrachaner im beſten Zuſtande befindliches

beseitigt sofort alle Sommerspros vollſtänd b tsen erzeugt einen wunderbaren weissen aviar M
Teint und ist von höchst angenehmem en emen 2C
Wohlgeruch Stück 50 Zu haben bei h billig zu verI Waltsgott 0 Bann R nſg kaufen Offerten u 3 an

ochfeine Federng er Gras Tafel und Limburger Kaſſeſentte von ſüßer Sahne täglich a Citronen und Apfelſinen Ein ff Pianino

empfehle in Kübeln zu 8 Pfund t Verſandt aller Delicateſſen und wenig gebraucht und vorzüglich

franco gegen Nachnahme zu 7 50 Südfrüchte im Ton iſt wegen Umzug zu ver
Ed Noetzel Gutsbeſitzer Ausführliche PreisCourante ſtehen kaufen Offerten sub 32704 an

Polenzhoff bei Seckenburg in Oſtpr auf Verlangen We und francs zu H Graefe gr Märkerſtr 7

Dienſten D 77Butterpulver garantirt wirkſamFranzbranntwein mit er Ernst Kiessing in Lriterwe len und J Aer
an e Fragen Leipsig Hainſtraße 6 h Schwers bei e
wein mit Salz chemiſch gelöſt z 3X Prima Grude Coake et Hoſen SäßrahnVulſerReißen Rheumatismus ec Refti tu
tionsflunid gegen Verrenkung und
Lahmheit der Pferde c empfiehlt elaJoh Büdereldt Leipzigerſtr 86 Carl Fekcier Rathhausgaſſe 5 er T Prrr

Atepr ut bei Halle wünſcht Einige J 1,20 per Pfd franco gegenLiter Morgen und Abend f ef ferne Bohlen Nachnahmemich abzugeben dieſelbe wird frei t A Schuster Molkerei Anſtalt
Bahnhof Niemberg geliefert Offerten 1 i ſtark 16 Fuß lang ine S S
mit Preisangabe c unter 100 poſt breiter kernreicher Thüringer Waare e z
lagernd Quetz ſtehen zum Verkauf Auskunft ertheiltVorznoſich für Kinder iſt Timpeſs ud Mosse Rudolſtadt 5 b tt

e Brennholz mal bullerr Zr empfiehlt in Körben und liefert bei Ent garantirt rein aus Kuhbutter
und doppelt ausgekocht20 große harte ſaure Gurken r r 12 empfiehlt äußerſt billig gegen Nachnahme

I So 2 beſte getrocknete Pflau Kübel frei ab Bamberg bei Abnahme vonmen Pfund 25 30 und 40 V Einen Mädchenkoffer verk Zenkergaſſe 12 25 Pfd à Pfund 1 05 9
Zwiebeln 5 Liter 20 empfiehlAdolf Loeber Wektinerſetget 18 ca e heinweinſlaſchen 19
Ein Paar ältere Otto Thieme Das Butter W Zgan TeporpKnutſchpferde Ein T or oh dabr Vehugter

mittelgroß braun geſund auch an
Feldarbeit gewöhnt und ſehr leiſtungs in Bamberg Baiernfähig ſtehen als überzählig zum zu verkanfen Königſtraße 18 e
Dierſeburg unterhet en be Gebrauchte Copirpreſſe eSawilien Auchrichten
Eine Stute 8 Jahre t mit 4 zu kaufen gugn unter M erlobt Dorothee Hurl u Fritzm ehe d a eHolleben Nr 44 Kuhlo u Paſtor Auguſt Meyer Goh
Ein Pferd paſſend für Oebſter oder feld u Hartum Valeska Punitzer und

Rechtsanw Bruno Bodländer z
lin2 kleine oſtpreutziſche Schellüsch und Seezunge leiſten el S derer dicht

friſch aus See in Eisverpackung Zupf e u Zerbſt Clara Jantzen

und Geſchirr preis ranz Lemser aul Friedel Berlin u d ieJene ieut Günther Graf
werth zu ü gerlanfen Königs u MerſeburgerſtraßenEcke y Schulenbur e u Herthae v Böhl Schloß Döben bei GrimmaVogherkauf Ostsee LachsAus meiner e ff marinirt in Gelee empfiehlt c t ulius remmer und BerthaVollblutSchäferei ſind noch e Delicateſſe das ca 10 Pfd ſchwere Schneider Berlin Martin Franz u

Jährlingsb r ca 200 Pfd ſchwer oſtfaß zu 7 franco gegen Nachn d Magdebure c ark pro St abzugeben Wwe Cröslin a d tſee re n Haupt

e a en enn en ch ne nes sten ine V ochter Hrn Se Witte ſeinm riekek be e WALLAUSER Weinbergbes Kreuznae Eine Tochter Hrn Langneff Raum

b berförſter ASaure Gurken b St de a Se
erichtet und
ogirzimmer

Stallung für 40 48 Pferde Schuppen Boden große llereien großen

ſchön zig

Einen großen za n i prima Waare hart ad ſchön à Schck Jugenieur Ernſt Boſſert Stutt s

verkauft afze 5 3,25 in Fäſſern billiger rem e de Graf v PücklerGrofzer F C Rudolph Serrmannſtr 11 Bö ir Ludw Mendelsſohn
rl v Dr Andrew Seth Cbranner Bernhardiner Poger Venl Reu Pflanz en Dängerl n e in rei ndrew Seth Cav

e rau n
Studenten und nach den neueſten la en Theorieen

ourne
auf den Namen Circus hörend bereitet r denſelben als äußerſt en t e e

kten zent anene erheht n e a z a Leipzigerſtr 86 Barmen Frl Selma v Salte Sa Svortheilhaft

rivatmann Auguſt Schneemann
er Tokayer Sanitätswein iſt rn Heinrich See udas ne Stärkungsmittel für Schauſpielerin d Küſter C

ſchwächl Kinder Frauen u Reconvales Dalldorf Kantor emer riſtEin Kolkrab
e z Origina à 2 25 Eduard Jacob Rez bei Joh Kratz Geihtr 21 l Kröber T Käthchen Le

e
e lar T eſund Da zug centen Aer tlich empfohlen Jn x Droſihn r di et

Halle n

a

e

2

l
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